
Konzept und Gestaltung: Amt für Raumplanung
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Konzept und Gestaltung: Amt für Raumplanung

Mit der Raumplanung ist es ähnlich wie beim 
Musizieren. Nicht die blosse Summe von Einzeltönen 
macht die Musik aus, sondern das Zusammenspiel.

Grenzen reflektieren: Zusammenbringen!

Grundeigentumsgrenzen
Eine Zusammenarbeit mit der Nachbar-
schaft eröffnet viele Chancen. Vorteilhafte 
Parzellenstrukturen, gemeinsame Infra- 
strukturen, oder umfangreichere Qualitäts-
verfahren werden dadurch realistisch.

Fach- und Behördengrenzen
Oftmals lohnt sich auch ein Austausch über
sein eigenes Fach hinaus. Kreative Prozesse
mit Win-Win-Lösungen werden möglich.

Parzellengrenzen
Ein attraktives Ortsbild lebt u.a. von einem 
roten Faden. Ikonische Bauten sind dort in
der Unterzahl. Ein Blick über die Parzellen- 
grenze bewahrt die Harmonie.
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vüu besser.

Sie wünschen sich einen Austausch mit Menschen 
ausserhalb Ihrers Wirkungsraums? U.a. am Tag der 
Baukultur ist dies möglich. Kommen Sie vorbei!

Gemeinde- und Kantonsgrenzen
Viele Aufgaben lassen sich auch auf dieser 
Ebene gemeinsam einfacher lösen, so z.B.
die Verwaltung oder die Verkehrsplanung.

Hier geht es zum Impuls-Programm «IQ!» 
Siedlungsentwicklung nach innen,
aber qualitätsvoll!

https://so.ch/verwaltung/bau-und-justizdepartement/amt-fuer-raumplanung/projekte-und-themen/impuls-programm-iq/

